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1 EINLEITUNG 

1.1 Aufgabenstellung 

In der Stadt Dassow ist über die Aufstellung des B-Planes Nr. 36 die Schaffung der 
planungsrechtlichen Voraussetzungen für eine großflächige wohnbauliche Entwicklung 
vorgesehen. Das Plangebiet liegt östlich der Bahnhofstraße, westlich des bestehenden 
Gewerbegebietes und südlich der Grevesmühlener Straße. Innerhalb der etwa 28 ha 
großen Entwicklungsfläche sind unterschiedliche Wohnformen sowie kleinflächig 
begleitende Infrastruktur wie z. B. eine Kindertagesstätte geplant. Die Entwicklung der 
Fläche ist in drei Bauabschnitten untergliedert. 

Die verkehrliche Erschließung des 1. sowie des 2. Bauabschnittes für den Kfz-Verkehr 
soll ausschließlich über die Bahnhofstraße erfolgen. Erst mit dem 3. Bauabschnitt wird 
ein zweiter Anschluss für den Kfz-Verkehr über das Gewerbegebiet und die Straße 
Holmer Berg ermöglicht.  

Über das hier vorliegende Verkehrsgutachten ist zu klären, ob und in welcher Form das 
Straßennetz in der Lage ist, das zukünftige Verkehrsaufkommen leistungsfähig und 
verkehrsverträglich zu bewältigen bzw. welche begleitenden straßenbaulichen oder 
verkehrsrechtlichen Maßnahmen erforderlich werden. 

Die folgende Abbildung 1.1 zeigt das Entwicklungsgebiet sowie das relevante 
Straßennetz mit der Lage der Zählstellen der erfolgten Verkehrserhebung in der Stadt 
Dassow. Die Abbildung 1.2 zeigt das städtebauliche Konzept. 
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Abbildung 1.1: Übersichtslageplan 

 
Abbildung 1.2: B-Plan Nr. 36 Entwurf (Stand 29.07.2025) 
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1.2 Darstellung der Vorgehensweise 

Die vorhandenen Verkehrsstärken wurden durch eine aktuelle Verkehrserhebung 
erfasst. Als Bemessungsgrundlage wird die maßgebende stündliche Verkehrsstärke 
(MSV) entsprechend dem Handbuch für die Bemessung von Straßenverkehrsanlagen, 
HBS-L 2015 [1] bzw. HBS-S 2015 [2] bestimmt. Die Ermittlung der durchschnittlichen 
Tagesverkehrsstärke (DTV) erfolgt entsprechend dem Handbuch für die Bemessung 
von Straßenverkehrsanlagen, HBS 2001/2009 [3]. 

Die allgemeine Verkehrsentwicklung im Straßennetz für den in der Verkehrsplanung 
üblichen Prognosehorizont von zehn Jahren wird auf Grundlage der Gleitenden 
Langfrist-Verkehrsprognose 2021-2022 (GLP 2022) [4] bestimmt. Außerdem wird das 
zusätzliche Verkehrsaufkommen der vorgesehenen Erweiterung der bestehenden 
Kindertagesstätte im Zuge der Bahnhofstraße als konkrete Gebietsentwicklung im 
Planungsumfeld einbezogen. Hieraus ergibt sich der Prognose-Nullfall, in dem der B-
Plan Nr. 36 zunächst nicht berücksichtigt wird. 

Die einzelnen Bauabschnitte und deren mögliche Erschließung werden in Varianten 
betrachtet. Für den Prognose-Planfall wird das Verkehrsaufkommen des Vorhabens für 
den Tagesverkehr und die Spitzenstunde nach den Abschätzungen des 
Verkehrsaufkommens durch Vorhaben der Bauleitplanung (Ver_Bau 2023) [5] sowie 
den Hinweisen zur Schätzung des Verkehrsaufkommens von Gebietstypen [6] 
berechnet. Die Verkehrsverteilung der äußeren Erschließung wird bestimmt und mit 
dem Prognose-Nullfall überlagert. 

Auf Basis dieser Überlegungen werden die Leistungsfähigkeiten und 
Verkehrsverträglichkeiten gemäß dem Handbuch für die Bemessung von 
Straßenverkehrsanlagen, HBS-L 2015 [1] bzw. HBS-S 2015 [2] sowie den Richtlinien für 
die Anlage von Stadtstraßen, RASt 2006 [7] bestimmt.  

Anhand der Ergebnisse werden Maßnahmenempfehlungen zur Führung der 
Verkehrsarten ausgesprochen und Vorschläge zur Gestaltung der inneren und äußeren 
Erschließung unterbreitet.  
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2 VERKEHRSANALYSE 2024 

2.1 Verkehrserhebung 

Zur Ermittlung des derzeitigen Verkehrsgeschehens wurden am Donnerstag, den 
11.04.2024 durch die Wasser- und Verkehrs- Kontor GmbH folgende 
videoautomatische Verkehrserhebungen gemäß den Empfehlungen für 
Verkehrserhebungen, EVE 2012 [8] durchgeführt: 

1. Knotenstromzählung Bundesstraße B 105 / Lübecker Straße, 
2. Knotenstromzählung Grevesmühlener Straße / Bahnhofstraße, 
3. Knotenstromzählung Bundesstraße B 105 / Dassow Ausbau 
4. Knotenstromzählung Bundesstraße B 105 / Grevesmühlener Straße, 
5. Knotenstromzählung Bundesstraße B 105 / Holmer Berg, 
6. Querschnittszählung Grevesmühlener Straße. 

Der Zähltag kann als repräsentativer Normalwerktag betrachtet werden, da keine 
relevanten Beeinflussungen durch Witterung, Verkehrsbehinderungen, Ferienzeit oder 
Feiertage vorlagen. 

Als Zeitraum der Verkehrserhebung wurde gemäß dem Handbuch für die Bemessung 
von Straßenverkehrsanlagen, HBS 2015 [2] die morgendliche Spitzenverkehrszeit von 
6.00 bis 10.00 Uhr und die nachmittägliche Spitzenverkehrszeit von 15.00 bis 19.00 Uhr 
berücksichtigt. Der Straßenquerschnitt Grevesmühlener Straße wurde über 24 Stunden 
erfasst. 

Die Verkehrsstärken des Erhebungszeitraumes werden nachfolgend in Abbildung 2.1 
als Kraftfahrzeuge (Kfz/8h) und dem davon anteiligen absoluten Schwerverkehr über 
3,5 t (SV/8h) für die Knotenpunkte dargestellt.  

Die Verkehrsstärken des Straßenquerschnittes Grevesmühlener Straße werden in 
Abbildung 2.2 als Tagesganglinie aufgezeigt. 
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Abbildung 2.1: Analyse 2024 - Erhebungszeiträume 
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Abbildung 2.2: Analyse 2024 - Tagesganglinie Grevesmühlener Straße (24 h) 

 

An den Knotenpunkten entlang der Bundesstraße B 105 liegt die morgendliche 
Spitzenstunde im Zeitraum zwischen 6.30 und 7.30 Uhr und die nachmittägliche 
Spitzenstunde im Zeitraum zwischen 15.00 und 16.00 Uhr. Am Knotenpunkt 
Grevesmühlener Straße / Bahnhofstraße liegt die morgendliche Spitzenstunde 
zwischen 7.00 und 8.00 Uhr, die nachmittägliche Spitzenstunde zwischen 15.30 und 
16.30 Uhr. Die unterschiedlichen Spitzenstunden sind bedingt durch die überörtlichen 
Verkehre auf der Bundesstraße.  

Nachfolgend werden die Belastungen der morgendlichen und nachmittäglichen 
Spitzenstunde als Kraftfahrzeuge (Kfz/h) und dem anteiligen absoluten Schwerverkehr 
> 3,5 t (SV/h) dargestellt.  
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Abbildung 2.3: Analyse 2024 - morgendliche Spitzenstunde 

 



2 Verkehrsanalyse 2024 Seite 12 

Stadt Dassow, B-Plan Nr. 36 - Verkehrsgutachten 

Projekt-Nr.: 124.2201 

 

 

 
Abbildung 2.4: Analyse 2024 - nachmittägliche Spitzenstunde 
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2.2 Bemessungsverkehrsstärke MSV, MSVSV 

Das Verfahren zur Bestimmung der Bemessungsverkehrsstärke MSV unterscheidet sich 
je nach Lage des Knotenpunktes (innerorts oder außerorts).  

Die Knotenpunkte Bundesstraße B 105 / Lübecker Straße sowie Grevesmühlener Straße 
/ Bahnhofstraße befinden sich innerhalb der Ortsdurchfahrt und werden daher 
entsprechend dem Handbuch für die Bemessung von Straßenverkehrsanlagen, 
HBS 2015 Teil S (Stadtstraßen) [2] bewertet. Entlang der Bundesstraße B 105 wurden 
außerdem die Knotenpunkte mit der Straße Dassow-Ausbau, Grevesmühlener Straße 
sowie Holmer Berg erfasst. Diese befinden sich außerhalb der festgesetzten 
Ortsdurchfahrt und werden daher mit dem Verfahren des Handbuches für die 
Bemessung von Straßenverkehrsanlagen, HBS 2015 Teil L (Landstraßen) [1] berechnet.  

Innerortsknotenpunkte: 

Gemäß dem Handbuch für die Bemessung von Straßenverkehrsanlagen, HBS 2015 
Teil S [2] kann die aus den Viertelstundenintervallen eines Zähltages hergeleitete 
Spitzenstunde als Bemessungsverkehrsstärke MSV mit ausreichender Genauigkeit 
herangezogen werden.  

Für die betrachteten Streckenabschnitte ist die maßgebende Spitzenstunde in der Zeit 
von 15.00 bis 16.00 Uhr bzw. 15.30 bis 16.30 Uhr zu verzeichnen.  

Außerortsknotenpunkte: 

Für Knotenpunkte außerhalb der geschlossenen Ortsdurchfahrt sieht das 
Berechnungsverfahren des Handbuches für die Bemessung von 
Straßenverkehrsanlagen, HBS 2015 Teil L (Landstraßen) [1] Korrekturfaktoren für den 
Kfz-Verkehr und den Schwerverkehr vor, über die die maßgebende Stunde trotz 
saisonaler Schwankungen abgebildet werden soll. Es werden die Faktoren fq = 1,07 und 
fSV = 0,75 angewendet.  

Die folgende Abbildung zeigt die Knotenstrompläne der Bemessungsverkehrsstärke 
MSV als Kraftfahrzeuge (Kfz/h) und dem davon anteiligen Schwerverkehr > 3,5 t (SV/h).  
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Abbildung 2.5: Analyse 2024 - MSV, MSVSV 

Die Streckenbelastungen der maßgebenden Spitzenstunde ist in Anlage 1.1 dargestellt. 
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2.3 Bemessungsverkehrsstärke DTV, DTVSV 

Die Analyse-Verkehrszahlen des achtstündigen Erhebungszeitraumes werden 
entsprechend dem Handbuch für die Bemessung von Straßenverkehrsanlagen, 
HBS 2001/2009 [3] auf die durchschnittliche Tagesverkehrsstärke (DTV) aller Tage des 
Jahres umgerechnet (siehe Tabelle 2.1). Der Anteil der Stundengruppen wird 
entsprechend dem erhobenen Querschnitt übernommen. Der Umrechnungsfaktor 
vom achtstündigen Erhebungszeitraum auf den DTV beträgt demnach für den Kfz-
Verkehr 1,63 und für den Schwerverkehr 1,51. 

Tabelle 2.1: Ermittlung der Umrechnungsfaktoren zum DTV 

 

 

 



2 Verkehrsanalyse 2024 Seite 16 

Stadt Dassow, B-Plan Nr. 36 - Verkehrsgutachten 

Projekt-Nr.: 124.2201 

Es bestehen in der Analyse 2024 folgende durchschnittliche Tagesverkehrsstärken 
(DTV) mit anteiligem Schwerverkehr (DTVSV) in den relevanten Streckenabschnitten. 
Die Werte für Kfz werden jeweils auf Hunderter, für den Schwerverkehr auf Zehner 
gerundet dargestellt: 

 
Abbildung 2.6: Analyse 2024 - DTV, DTVSV 
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3 VERKEHRSPROGNOSE  

3.1 Allgemeine Verkehrsentwicklung 

Die allgemeine Verkehrsentwicklung im Streckennetz wird entsprechend der (durch 
das Bundesministerium für Digitales und Verkehr in Auftrag gegebenen) Gleitenden 
Langfrist-Verkehrsprognose 2021-2022 (GLP 2022) [4] angesetzt. Es werden hierüber 
Angaben zur Entwicklung der Jahresfahrleistung [Mrd. Fzkm] im Pkw-Verkehr sowie im 
leichten (< 3,5 t) und schweren Nutzfahrzeugverkehr (> 3,5 t) geliefert. 

In der hier vorliegenden Betrachtung wird ein gleitender Prognosehorizont über zehn 
Jahre ausgehend vom Analysejahr 2024 berücksichtigt. Bis zum Prognosehorizont 
2034 ist dabei im Kfz-Verkehr bundesweit von einer Zunahme um 0,9 % und im 
schweren Nutzverkehr von 14,8 % auszugehen. 

Tabelle 3.1: Verkehrsentwicklung gem. Gleitender Langfristprognose 2021-2022 [4] 

  Analysejahr: 2024 PKW SNF LNF KFZ

  Prognosejahr: 2025 -0,2% 1,5% 2,5% 0,1%

  Prognosejahr: 2026 -0,5% 3,0% 5,0% 0,2%

  Prognosejahr: 2027 -0,7% 4,5% 7,5% 0,3%

  Prognosejahr: 2028 -1,0% 5,9% 9,9% 0,4%

  Prognosejahr: 2029 -1,2% 7,4% 12,4% 0,5%

  Prognosejahr: 2030 -1,5% 8,9% 14,9% 0,6%

  Prognosejahr: 2031 -1,7% 10,4% 17,4% 0,7%

  Prognosejahr: 2032 -2,0% 11,9% 19,9% 0,7%

  Prognosejahr: 2033 -2,2% 13,4% 22,4% 0,8%

  Prognosejahr: 2034 -2,4% 14,8% 24,8% 0,9%

Prognose der allgemeinen Verkehrsentwicklung gemäß GLP 2022
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3.2 Konkrete Gebietsentwicklung im Planungsumfeld 

Zusätzlich zu der allgemeinen Verkehrsentwicklung werden für den Prognose-Nullfall 
konkrete Gebietsentwicklungen aus dem Planungsumfeld einbezogen. Es sind dabei 
nur diejenigen Entwicklungen zu berücksichtigen, die einen relevanten Einfluss auf die 
betrachteten Knotenpunkte und Streckenabschnitte haben. 

Im Zuge der Bahnhofstraße ist die Erweiterung der bestehenden Kindertagesstätte 
vorgesehen. Die Planungen sind zum Zeitpunkt der Erstellung des Verkehrsgutachtens 
noch in den Anfängen, sodass keine verkehrlichen Betrachtungen vorhanden sind.  

Es wird daher eine Annahme von zwei zusätzlichen Gruppen mit jeweils 20 Kindern 
getroffen. Das Verkehrsaufkommen wird entsprechend den Abschätzungen des 
Verkehrsaufkommens durch Vorhaben der Bauleitplanung (Ver_Bau 2023) [5] 
bestimmt und ist detailliert in Anlage 3.1 dargestellt. Zusammengefasst ist folgendes 
Verkehrsaufkommen zu erwarten: 

Tabelle 3.2: Verkehrsaufkommen Kindertagesstätte 

Tag MSV 

 76 Kfz/24h, davon 2 Lkw/24h  14 Kfz/h, davon 0 Lkw/h 

 

3.3 Prognose-Nullfall  

Es wird die Verkehrsbelastung im Prognose-Nullfall (PNF) während der maßgebender 
Spitzenstunde ermittelt. Hierfür wird die Grundbelastung der Analyse 2024 mit den zu 
erwartenden allgemeinen Verkehrsentwicklungen überlagert. Außerdem wird das 
Verkehrsaufkommen der konkreten Gebietsentwicklung im Planungsumfeld 
berücksichtigt.  

Die Verkehrsmengen der maßgebenden Spitzenstunde (MSV) in den 
Streckenabschnitten sowie der durchschnittliche tägliche Verkehr (DTV) des Prognose-
Nullfalls sind in Anlage 2.1 und Anlage 2.2 abgebildet.  
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3.4 Verkehrsaufkommen aus Vorhaben 

Das Verkehrsaufkommen des geplanten Wohnquartieres berechnet sich gemäß den 
Abschätzungen des Verkehrsaufkommens durch Vorhaben der Bauleitplanung 
(Ver_Bau 2023) [5] in Verbindung mit den Hinweisen zur Schätzung des 
Verkehrsaufkommens von Gebietstypen [6]. Grundlage sind die Anzahlen der 
Wohneinheiten. Eine Zusammenstellung der detaillierten Berechnungsergebnisse ist 
der Anlage 3 zu entnehmen.  

Die Gestaltung des Planungsgebietes sieht eine Unterteilung in drei Bauabschnitt vor. 
Zum Zeitpunkt der Gutachtenerstellung (Juli 2024) sind insgesamt 630 bis 650 
Wohneinheiten vorgesehen. Für die Berechnungen wird die maximale Anzahl 
verwendet.  

Über Konkretisierungen im Planungsverlauf zum 1. Bauabschnitt wurde die Anzahl der 
Wohneinheiten etwas verringert. Zum Ansatz auf der sicheren Seite und für einen 
größeren Planungsspielraum bleibt im Gutachten der Ansatz von 200 Wohneinheiten 
bestehen.  

Folgendes zusätzliches Verkehrsaufkommen ist für das geplanten Wohnquartier zu 
erwarten:  

Tabelle 3.3:Verkehrsaufkommen Wohnbauentwicklung 

Bauabschnitt Wohneinheiten Tag MSV 

1 200 WE 
988 Kfz/24h,  

davon 44 Lkw/24h 
59 Kfz/h,  

davon 3 Lkw/h 

2 380 WE 
1.876 Kfz/24h,  

davon 82 Lkw/24h 
113 Kfz/h,  

davon 5 Lkw/h 

3 70 WE 
346 Kfz/24h,  

davon 16 Lkw/24h 
21 Kfz/h,  

davon 1 Lkw/h 

Summe 650 WE 
3.210 Kfz/24h,  

davon 142 Lkw/24h 
193 Kfz/h,  

davon 9 Lkw/h 
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Hinweise zum Schwerverkehr: 

Entsprechend der Empfehlungen für Verkehrserhebungen, EVE 2012 [8] sind im 
erhobenen Schwerverkehr alle Kraftfahrzeuge mit einem zulässigen Gesamtgewicht 
von mehr als 3,5 t enthalten, wobei sich diese Fahrzeuggruppe aus Lkw, Last- und 
Sattelzügen sowie Bussen zusammensetzt. 

Der aus dem Vorhaben resultierende Schwerverkehr berücksichtigt neben Lkw, Last- 
und Sattelzügen zusätzlich Lieferfahrzeuge, wodurch per Definition der Güterverkehr 
abgebildet wird. Weitere Differenzierungen werden im Berechnungsverfahren nicht 
vorgenommen. 

Durch die Addition der erhobenen und abgeschätzten Schwerverkehrs- bzw. 
Güterverkehrsaufkommen wird aufgrund der zusätzlichen Berücksichtigung der 
Lieferfahrzeuge der Schwerverkehr tendenziell übergewichtet und folglich der Ansatz 
auf der sicheren Seite verfolgt. 

 
Abbildung 3.1: Fahrzeugklassen nach EVE 2012 

 

3.5 Verkehrsverteilung 

Die Wegewahl der zusätzlichen Verkehre des geplanten Quartieres wird über eine 
Verkehrssimulation dargestellt. Grundlage sind dabei die zuvor bestimmten 
Verkehrsmengen sowie die potentiellen Fahrziele der neuen Einwohner*innen.  

Die verkehrliche Anbindung wird über vier Varianten geprüft. Vorerst soll der 1. 
Bauabschnitt (B-Plan Nr. 36) über die Bahnhofstraße erschlossen werden. Auch der 2. 
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Die folgende Tabelle 4.2 fasst die Ergebnisse der Leistungsfähigkeitsberechnung 
zusammen und stellt die mittlere Wartezeit, die Auslastung sowie die rechnerische 
Staulänge für den maßgebenden Verkehrsstrom dar. Als maßgebender Verkehrsstrom 
wird derjenige Verkehrsstrom abgebildet, der die höchste Wartezeit aufweist. 

Tabelle 4.2: Zusammenfassung der Leistungsfähigkeit - Analyse 2024 

 

 
Alle betrachteten Knotenpunkte sind unter Berücksichtigung der bestehenden 
Verkehrsbelastung vorfahrtgeregelt in einem leistungsfähigen Zustand und weisen 
deutliche Kapazitätsreserven auf. Es sind aktuell keine baulichen Maßnahmen zur 
Verringerung der mittleren Wartezeit notwendig.  

Die Ergebnisse der Leistungsfähigkeitsbetrachtung des Prognose-Planfalls sind in den 
jeweiligen Abschnitten des Kapitels 6 abgebildet. 
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5 NACHWEIS DER VERKEHRSVERTRÄGLICHKEIT 

Der Nachweis der Verkehrsverträglichkeit wird entsprechend den Richtlinien für die 
Anlage von Stadtstraßen, RASt 2006 [7] für den Straßenzug Bahnhofstraße erbracht. 
Dabei werden sowohl die Netzfunktion der Straße, als auch die Gestaltung und 
Befahrbarkeit betrachtet.  

 
Abbildung 5.1: Ortsfotos Bahnhofstraße (eigene Aufnahme) 

 

Die Netzfunktion der Bahnhofstraße entspricht gemäß den Richtlinien für die Anlage 
von Stadtstraßen, RASt 2006 [7] einer Wohnstraße. Es handelt sich um eine 
Erschließungsstraße, welche die die Verkehre der Wohnbebauung und der 
Kindertagesstätte führt.  

Gemäß dem Regelwerk ist eine Verkehrsstärke von bis zu 400 Kfz/h (4.000 Kfz/24h) in 
dieser Straßenkategorie als verträglich anzusehen. Die Berechnung des DTV für den 
Analysefall zeigen 88 Kfz/h in der maßgebenden Spitzenstunde (ca. 800 Kfz/24h im 
DTV), womit eine Verkehrsverträglichkeit gegeben ist. Die Bewertungen der 
Verkehrsmengen der einzelnen Varianten sind in den jeweiligen Abschnitten unter 
Kapitel 6 beschrieben. 
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Die Fahrbahnbreite des Straßenzuges beträgt zwischen der Grevesmühlener Straße 
und der Kindertagesstätte etwa 6,00 m. In diesem Abschnitt besteht ein einseitiger 
Gehweg. Südlich der Kindertagesstätte ist die Fahrbahn deutlich schmaler und ein 
Gehweg ist nicht angelegt. Mit der Fahrbahnbreite des nördlichen Abschnittes ist der 
regelmäßige Begegnungsfall Pkw/Pkw problemlos möglich. Die Begegnung zweier Lkw 
ist mit vermindertem Bewegungsspielraum (reduzierte Geschwindigkeit) abzuwickeln. 
Der Radverkehr wird StVO-konform auf der Fahrbahn geführt.  
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6 VARIANTENBETRACHTUNG 

6.1 Variante 1 

Die Variante 1 beschreibt die Umsetzung des 1. Bauabschnittes mit bis zu 200 
Wohneinheiten. Die Erschließung erfolgt ausschließlich über die Bahnhofstraße und 
von dort in Richtung des übergeordneten Streckennetzes. In der Anlage 5.1 wird das 
zusätzliche Verkehrsaufkommen, bedingt durch die Umsetzung des 1. Bauabschnittes, 
im Streckennetz abgebildet. 

Die folgende Abbildung zeigt die Knotenstrompläne der Bemessungsverkehrsstärke 
MSV als Kraftfahrzeuge (Kfz/h) und dem davon anteiligen Schwerverkehr > 3,5 t (SV/h).  
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Abbildung 6.1: Prognose-Planfall, Variante 1 (MSV, MSVSV) 

 
Die zukünftigen Streckenbelastungen der maßgebenden Spitzenstunde (MSV) sowie 
der durchschnittliche tägliche Verkehr (DTV) sind in Anlage 5.2 dargestellt. 

Die Leistungsfähigkeitsbetrachtung ergibt folgende mittlere Wartezeiten, 
Auslastungen und Staulängen für den jeweils schwächsten Verkehrsstrom der 
betrachteten Knotenpunkte. 

Tabelle 6.1: Zusammenfassung der Leistungsfähigkeit - Variante 1 

 mittl. 
Wartezeit tw

 Auslastung 
xi

QSV

[s] [%] [Kfz] [m] [-]

PPF 
Variante 1 - MSV

vorfahrtgeregelt Linkseinbieger von 
Lübecker Straße

12,9 17 1 6 B 5.3

PPF 
Variante 1 - MSV vorfahrtgeregelt

Linkseinbieger von 
Bahnhofstraße 4,8 5 1 6 A 5.3

PPF 
Variante 1 - MSV vorfahrtgeregelt

Mischfahrstreifen 
Grevesmühlener 

Straße
11,2 10 1 6 B 5.3

PPF  
Variante 1 - MSV vorfahrtgeregelt

Linkseinbieger von 
Grevesmühlener 

Straße
10,4 4 1 6 B 5.3

PPF 
Variante 1 - MSV vorfahrtgeregelt

Mischfahrstreifen 
Holmer Berg 12,6 51 4 24 B 5.3

Bundesstraße B 105 / Holmer Berg

Bundesstraße B 105 / Lübecker Straße

Grevesmühlener Straße / Bahnhofstraße

Bundesstraße B 105 / Ausbau Dassow

Bundesstraße B 105 / Grevesmühlener Straße

Zusammenfassung der Leistungsfähigkeiten
Betrachtungsfall Bezeichnung maßgebender 

Verkehrsstrom
max. Staulänge 

N95

Anlage

 

Die Berechnungsergebnisse zeigen, dass alle Knotenpunkte in einem leistungsfähigen 
Zustand sind. Es sind keine baulichen Maßnahmen zur Erhöhung der Kapazität 
notwendig.  
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In der Bahnhofstraße ist in dieser Variante ein Verkehrsaufkommen von 161 Kfz/h im 
Querschnitt zu erwarten. Der Schwellenwert von 400 Kfz/h für eine Wohnstraße (vgl. 
Abschnitt 5) wird somit deutlich unterschritten.  

Eine Erschließung der geplanten Wohnbebauung 
(1. Bauabschnitt) über die Bahnhofstraße ist leistungsfähig und 

verkehrsverträglich möglich. 

 

6.2 Variante 2 

In der Variante 2 werden der Bauabschnitt 1 und 2 mit insgesamt bis zu 580 
Wohneinheiten umgesetzt. Es wird geprüft, ob eine Erschließung beider Bauabschnitte 
über die Bahnhofstraße möglich ist. In der Anlage 6.1 ist das zusätzliche 
Verkehrsaufkommen im Streckennetz dargestellt. 

Die folgende Abbildung zeigt die Knotenstrompläne der Bemessungsverkehrsstärke 
MSV als Kraftfahrzeuge (Kfz/h) und dem davon anteiligen Schwerverkehr > 3,5 t (SV/h).  
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Abbildung 6.2: Prognose-Planfall, Variante 2 (MSV, MSVSV) 

 
Die zukünftigen Streckenbelastungen der maßgebenden Spitzenstunde (MSV) sowie 
der durchschnittliche tägliche Verkehr (DTV) sind in Anlage 6.2 dargestellt. 

Die Leistungsfähigkeitsbetrachtung ergibt folgende mittlere Wartezeiten, 
Auslastungen und Staulängen für den jeweils schwächsten Verkehrsstrom der 
betrachteten Knotenpunkte. 
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Tabelle 6.2: Zusammenfassung der Leistungsfähigkeit - Variante 2 

 mittl. 
Wartezeit tw

 Auslastung 
xi

QSV

[s] [%] [Kfz] [m] [-]

PPF 
Variante 2 - MSV

vorfahrtgeregelt Linkseinbieger von 
Lübecker Straße

14,7 24 2 12 B 6.3

PPF  
Variante 2 - MSV vorfahrtgeregelt

Linkseinbieger von 
Bahnhofstraße 5,5 10 1 6 A 6.3

PPF 
Variante 2 - MSV vorfahrtgeregelt

Mischfahrstreifen 
Grevesmühlener 

Straße
11,2 10 1 6 B 6.3

PPF 
Variante 2 - MSV vorfahrtgeregelt

Linkseinbieger von 
Grevesmühlener 

Straße
11,2 4 1 6 B 6.3

PPF 
Variante 2 - MSV vorfahrtgeregelt

Mischfahrstreifen 
Holmer Berg 14,1 54 4 24 B 6.3

Bundesstraße B 105 / Holmer Berg

Bundesstraße B 105 / Lübecker Straße

Grevesmühlener Straße / Bahnhofstraße

Bundesstraße B 105 / Ausbau Dassow

Bundesstraße B 105 / Grevesmühlener Straße

Zusammenfassung der Leistungsfähigkeiten
Betrachtungsfall Bezeichnung maßgebender 

Verkehrsstrom
max. Staulänge 

N95

Anlage

 

Die Berechnungsergebnisse zeigen, dass alle Knotenpunkte in einem leistungsfähigen 
Zustand sind. Es sind keine baulichen Maßnahmen zur Erhöhung der Kapazität 
notwendig.  

In der Bahnhofstraße ist in dieser Variante ein Verkehrsaufkommen von 274 Kfz/h im 
Querschnitt zu erwarten. Der Schwellenwert von 400 Kfz/h für eine Wohnstraße wird 
somit deutlich unterschritten.  

Eine Erschließung der geplanten Wohnbebauung (1. und 2. 
Bauabschnitt) über die Bahnhofstraße ist leistungsfähig und 

verkehrsverträglich möglich. 

 

6.3 Variante 3 

Die Variante 3 beschreibt die Umsetzung aller geplanten Bauabschnitte mit insgesamt 
bis zu 650 Wohneinheiten. Es wird geprüft, ob eine Erschließung beider Bauabschnitte 
über die Bahnhofstraße möglich ist. In der Anlage 7.1 ist das zusätzliche 
Verkehrsaufkommen im Streckennetz dargestellt. 

Die folgende Abbildung zeigt die Knotenstrompläne der Bemessungsverkehrsstärke 
MSV als Kraftfahrzeuge (Kfz/h) und dem davon anteiligen Schwerverkehr > 3,5 t (SV/h).  
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Abbildung 6.3: Prognose-Planfall, Variante 3 (MSV, MSVSV) 

 
 



6 Variantenbetrachtung Seite 33 

Stadt Dassow, B-Plan Nr. 36 - Verkehrsgutachten 

Projekt-Nr.: 124.2201 

Die zukünftigen Streckenbelastungen der maßgebenden Spitzenstunde (MSV) sowie 
der durchschnittliche tägliche Verkehr (DTV) sind in Anlage 7.2 dargestellt. 

Die Leistungsfähigkeitsbetrachtung ergibt folgende mittlere Wartezeiten, 
Auslastungen und Staulängen für den jeweils schwächsten Verkehrsstrom der 
betrachteten Knotenpunkte. 

Tabelle 6.3: Zusammenfassung der Leistungsfähigkeit - Variante 3 

 mittl. 
Wartezeit tw

 Auslastung 
xi

QSV

[s] [%] [Kfz] [m] [-]

PPF 
Variante 3 - MSV

vorfahrtgeregelt Linkseinbieger von 
Lübecker Straße

15,0 26 2 12 B 7.3

PPF  
Variante 3 - MSV vorfahrtgeregelt

Linkseinbieger von 
Bahnhofstraße 5,6 11 1 6 A 7.3

PPF 
Variante 3 - MSV vorfahrtgeregelt

Mischfahrstreifen 
Grevesmühlener 

Straße
11,2 10 1 6 B 7.3

PPF 
Variante 3 - MSV vorfahrtgeregelt

Linkseinbieger von 
Grevesmühlener 

Straße
11,3 4 1 6 B 7.3

PPF 
Variante 3 - MSV vorfahrtgeregelt

Mischfahrstreifen 
Holmer Berg 14,4 54 4 24 B 7.3

Zusammenfassung der Leistungsfähigkeiten
Betrachtungsfall Bezeichnung maßgebender 

Verkehrsstrom
max. Staulänge 

N95

Anlage

Bundesstraße B 105 / Holmer Berg

Bundesstraße B 105 / Lübecker Straße

Grevesmühlener Straße / Bahnhofstraße

Bundesstraße B 105 / Ausbau Dassow

Bundesstraße B 105 / Grevesmühlener Straße

 

Die Berechnungsergebnisse zeigen, dass alle Knotenpunkte in einem leistungsfähigen 
Zustand sind. Es sind keine baulichen Maßnahmen zur Erhöhung der Kapazität 
notwendig.  

In der Bahnhofstraße ist in dieser Variante ein Verkehrsaufkommen von 295 Kfz/h im 
Querschnitt zu erwarten. Der Schwellenwert von 400 Kfz/h für eine Wohnstraße wird 
somit weiterhin unterschritten.  

Eine Erschließung der geplanten Wohnbebauung mit allen 
Bauabschnitten über die Bahnhofstraße ist leistungsfähig und 

verkehrsverträglich möglich. 
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6.4 Variante 4 

Die Variante 3 beschreibt die Umsetzung aller geplanten Bauabschnitte mit insgesamt 
bis zu 650 Wohneinheiten. Im Gegensatz zu den vorherigen Varianten wird das Gebiet 
hier sowohl über die Bahnhofstraße, als auch über die Gewerbestraße Holmer Berg 
erschlossen. In der Anlage 8.1 ist das zusätzliche Verkehrsaufkommen im Streckennetz 
dargestellt. 

Die folgende Abbildung zeigt die Knotenstrompläne der Bemessungsverkehrsstärke 
MSV als Kraftfahrzeuge (Kfz/h) und dem davon anteiligen Schwerverkehr > 3,5 t (SV/h).  
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Abbildung 6.4: Prognose-Planfall, Variante 4 (MSV, MSVSV) 

 
Die zukünftigen Streckenbelastungen der maßgebenden Spitzenstunde (MSV) sowie 
der durchschnittliche tägliche Verkehr (DTV) sind in Anlage 8.2 dargestellt. 

Die Leistungsfähigkeitsbetrachtung ergibt folgende mittlere Wartezeiten, 
Auslastungen und Staulängen für den jeweils schwächsten Verkehrsstrom der 
betrachteten Knotenpunkte. 

Tabelle 6.4: Zusammenfassung der Leistungsfähigkeit - Variante 4 

 mittl. 
Wartezeit tw

 Auslastung 
xi

QSV

[s] [%] [Kfz] [m] [-]

PPF 
Variante 4 - MSV

vorfahrtgeregelt Linkseinbieger von 
Lübecker Straße

15,2 27 2 12 B 8.3

PPF  
Variante 4 - MSV vorfahrtgeregelt

Linkseinbieger von 
Bahnhofstraße 5,1 9 1 6 A 8.3

PPF 
Variante 4 - MSV vorfahrtgeregelt

Mischfahrstreifen 
Grevesmühlener 

Straße
11,1 8 1 6 B 8.3

PPF 
Variante 4 - MSV vorfahrtgeregelt

Linkseinbieger von 
Grevesmühlener 

Straße
10,1 4 1 6 B 8.3

PPF 
Variante 4 - MSV vorfahrtgeregelt

Mischfahrstreifen 
Holmer Berg 15,2 58 4 24 B 8.3

Zusammenfassung der Leistungsfähigkeiten
Betrachtungsfall Bezeichnung maßgebender 

Verkehrsstrom
max. Staulänge 

N95

Anlage

Bundesstraße B 105 / Holmer Berg

Bundesstraße B 105 / Lübecker Straße

Grevesmühlener Straße / Bahnhofstraße

Bundesstraße B 105 / Ausbau Dassow

Bundesstraße B 105 / Grevesmühlener Straße

 

Die Berechnungsergebnisse zeigen, dass alle Knotenpunkte in einem leistungsfähigen 
Zustand sind. Es sind keine baulichen Maßnahmen zur Erhöhung der Kapazität 
notwendig.  
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In der Bahnhofstraße ist in dieser Variante ein Verkehrsaufkommen von 223 Kfz/h im 
Querschnitt zu erwarten. Der Schwellenwert von 400 Kfz/h für eine Wohnstraße wird 
somit deutlich unterschritten.  

Eine Erschließung der geplanten Wohnbebauung über die 
Bahnhofstraße und die Straße Holmer Berg ist leistungsfähig und 

verkehrsverträglich möglich. 

 

6.5 Fazit 

Der Straßenzug der Bahnhofstraße ist als Wohnstraße grundsätzlich in der Lage, das 
zusätzliche Verkehrsaufkommen der Kita-Erweiterung und der Wohnbauentwicklung 
des B-Planes Nr. 36 abzuwickeln. Dies gilt auch für die Umsetzung aller drei 
Bauabschnitte.  

Für eine Entlastung des innerörtlichen Streckennetzes und eine Durchlässigkeit des 
Netzes, welches zu einer Verringerung der Fahrstrecke und damit auch zu einem 
verringerten CO2-Ausstoß führt, wird eine Öffnung des Wohnquartieres in Richtung 
Gewerbegebiet (Holmer Berg) empfohlen. Die Verkehre in/aus Richtung Osten (unter 
anderem Grevesmühlen, Wismar, Rostock und Schwerin) mit einer Größenordnung 
von etwa 70 Kfz/h in der maßgebenden Spitzenstunde können somit über die östliche 
Anbindung abgewickelt werden und nutzen die Grevesmühlener Straße nicht.  

Mit einer verkehrsberuhigten Gestaltung (Tempo 30-Zone) des geplanten 
Wohnquartieres kann vermieden werden, dass sich Durchgangsverkehre von der 
östlichen Bundesstraße B 105 auf die Planstraßen und die Bahnhofstraße verlagern.  
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7 ERSCHLIEßUNG 

7.1 Äußere Erschließung 

Der südliche Abschnitt der Bahnhofstraße zwischen der Kindertagesstätte und der 
Zufahrt zum Planungsgebiet ist derzeit noch nicht ausgebaut. Es wird empfohlen, in 
diesem Bereich ebenfalls eine Fahrbahnbreite von 6,00 m sowie einen Gehweg mit 
einer Breite von 2,50 m herzustellen. Eine Umgestaltung ist gemeinsam mit der 
Erweiterung der Kindertagesstätte zu planen. 

7.2 Innere Erschließung 

In dem geplanten Wohnquartier sind unterschiedliche Straßenkategorien vorgesehen, 
die jeweils unterschiedliche Funktionen innehaben.  

Von Westen nach Osten verläuft eine Trasse der Haupterschließung, welche die 
Verkehre der angrenzenden Wohninseln in Richtung des übergeordneten 
Streckennetzes führt. In diesem Straßenzug sollte mindestens der Begegnungsfall 
Pkw/Lkw mit einer Fahrbahnbreite von 5,50 m ermöglicht werden. Bauminseln 
zwischen den Fahrstreifen können zu einer Geschwindigkeitsreduzierung führen, 
wobei die einzelnen Fahrstreifen dann eine Breite von 3,50 m aufweisen (für 
Winterdienst). Für den seltenen Begegnungsfall Lkw/Lkw können Ausweichstellen 
vorgesehen werden (Breite mind. 5,90 m). Der Radverkehr wird aufgrund der geringen 
Verkehrsstärke im Mischverkehr auf der Fahrbahn geführt. Die zulässige 
Höchstgeschwindigkeit kann mit 50 km/h festgesetzt werden oder das Quartier kann 
als Tempo 30-Zone ausgewiesen werden. Mit einer Tempo 30-Zone würde die 
Aufenthaltsqualität deutlich erhöht werden und die Nutzung der Fahrbahn durch den 
Radverkehr attraktiviert. 

Im Bauabschnitt 2 ist ebenfalls eine größere Erschließungsstraße vorgesehen, um den 
Verkehr der verdichteten Wohnbebauung abzuwickeln. In diesem Bereich sollte 
ebenfalls der Begegnungsfall Lkw/Pkw abgewickelt werden können.  

Von den Haupterschließungen abgehend befinden sich kleinere Wohnstraßen, die als 
Teil der Tempo 30-Zone oder als Verkehrsberuhigte Bereiche (Verkehrszeichen 325 
StVO) gestaltet werden können.  
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In diesen Tempo 30-Zonen werden Fahrbahnbreiten zwischen 5,00 und 5,50 m sowie 
ein 2,50 m breiter Gehweg empfohlen. Die Fahrbahn kann dabei durch Baumstandorte 
und Parkstände strukturiert werden.  

Verkehrsberuhigte Bereiche nach Verkehrszeichen 325 StVO werden als 
Mischverkehrsflächen für alle Verkehrsteilnehmende ausgebildet. Der Straßenraum 
kann auch hier durch Baumstandorte und Parkstände strukturiert werden, um die 
Einhaltung der Schrittgeschwindigkeit zu unterstützen. Die Verkehrsfläche ist dabei mit 
mindestens 7,00 m zu bemessen. Es ist zu bedenken, dass in Tempo 30-Zonen am 
Fahrbahnrand in Fahrtrichtung rechts geparkt werden darf, sofern es zu keiner 
Behinderung kommt. In Verkehrsberuhigten Bereichen ist das Parken ausschließlich in 
markierten Flächen zulässig.  
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8 ZUSAMMENFASSUNG UND EMPFEHLUNG 

8.1 Zusammenfassung 

Aufgabenstellung 

In der Stadt Dassow ist über die Aufstellung des B-Planes Nr. 36 die Schaffung der 
planungsrechtlichen Voraussetzungen für eine großflächige wohnbauliche Entwicklung 
vorgesehen. Das Plangebiet liegt östlich der Bahnhofstraße, westlich des bestehenden 
Gewerbegebietes und südlich der Grevesmühlener Straße. Innerhalb der etwa 28 ha 
großen Entwicklungsfläche sind unterschiedliche Wohnformen sowie kleinflächig 
begleitende Infrastruktur wie z. B. eine Kindertagesstätte geplant. Die Entwicklung der 
Fläche ist in drei Bauabschnitten untergliedert. 

Die verkehrliche Erschließung des 1. sowie des 2. Bauabschnittes für den Kfz-Verkehr 
soll ausschließlich über die Bahnhofstraße erfolgen. Erst mit dem 3. Bauabschnitt wird 
ein zweiter Anschluss für den Kfz-Verkehr über das Gewerbegebiet und die Straße 
Holmer Berg ermöglicht.  

Über das hier vorliegende Verkehrsgutachten war zu klären, ob und in welcher Form 
das Straßennetz in der Lage ist, das zukünftige Verkehrsaufkommen leistungsfähig und 
verkehrsverträglich zu bewältigen bzw. welche begleitenden straßenbaulichen oder 
verkehrsrechtlichen Maßnahmen ggf. erforderlich werden. 

Verkehrserhebung 

Folgende Zählstellen wurden im Rahmen einer videoautomatischen Verkehrserhebung 
am 11.04.2024 erhoben: 

1. Knotenstromzählung Bundesstraße B 105 / Lübecker Straße, 
2. Knotenstromzählung Grevesmühlener Straße / Bahnhofstraße, 
3. Knotenstromzählung Bundesstraße B 105 / Dassow Ausbau 
4. Knotenstromzählung Bundesstraße B 105 / Grevesmühlener Straße, 
5. Knotenstromzählung Bundesstraße B 105 / Holmer Berg, 
6. Querschnittszählung Grevesmühlener Straße. 

Mit Hilfe der ermittelten Verkehrsmengen und dem Handbuch für die Bemessung von 
Straßenverkehrsanlagen, HBS wurden die Bemessungsverkehrsstärken MSV 
(maßgebende Spitzenstunde) und DTV (durchschnittlicher täglicher Verkehr) ermittelt.  
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Prognose-Nullfall 

Es wird die allgemeine Verkehrsentwicklung im Streckennetz sowie die konkrete 
Gebietsentwicklung im Planungsumfeld in Form einer Erweiterung der bestehenden 
Kindertagesstätte in der Bahnhofstraße berücksichtigt.  

Verkehrsaufkommen aus Vorhaben 

Das geplante Wohnquartier mit bis zu 650 Wohneinheiten erzeugt bis zu 3.210 Kfz/24h 
in der Summe aus Quell- und Zielverkehr. Diese verteilen sich im Netz überwiegend in 
Richtung Osten und Westen (übergeordnetes Straßennetz), aber auch in den Norden 
von Dassow.  

Variantenbetrachtung 

Für die Bewertung des Verkehrsgeschehens werden vier Varianten entwickelt. Die 
Variante 1 beschreibt die Umsetzung des Bauabschnittes 1 mit einer Erschließung über 
die Bahnhofstraße. Die Variante 2 beschreibt die Umsetzung der Bauabschnitte 1 und 
2 mit einer Erschließung über die Bahnhofstraße. In Variante 3 werden alle drei 
Bauabschnitte über die Bahnhofstraße erschlossen, während in Variante 4 ebenfalls 
eine Durchbindung in das bestehende östliche Gewerbegebiet angelegt wird.  

Alle Varianten sind leistungsfähig und verkehrsverträglich umsetzbar. Bauliche 
Maßnahmen an den Knotenpunkten sind nicht erforderlich.  

Erschließung 

Für die äußere Erschließung sollte der südliche Abschnitt der Bahnhofstraße auf ein 
Maß von 6,00m erweitert werden sowie ein 2,50 m breiter Gehweg angelegt werden.  

Die innere Erschließung ist über mehrere Querschnittsvarianten möglich. Ein 
verkehrsplanerisches Ziel sollte eine Beachtung aller Personengruppen mit einem 
hohen Sicherheitsniveau und gleichzeitig eine hohe Aufenthaltsqualität und 
angepassten Fahrgeschwindigkeiten sein. Die Anbindung des Rad- und Fußverkehres 
ist möglichst umfangreich und engmaschig an die bestehenden Straßen und Wege zu 
empfehlen. 
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8.2 Empfehlung 

Aus verkehrsplanerischer Sicht bestehen keine Bedenken hinsichtlich der 
großflächigen Wohnbauentwicklung im Zuge des B-Planes Nr. 36.  

Es wird empfohlen mit einer Realisierung des 3. Bauabschnittes auch eine Anbindung 
an den Straßenzug Holmer Berg herzustellen, um eine Verteilung des Verkehres zu 
erzielen und das innerstädtische Streckennetz zu entlasten.  

Für die äußere Erschließung sollte der südliche Abschnitt der Bahnhofstraße auf ein 
Maß von 6,00 m erweitert werden sowie ein 2,50 m breiter Gehweg angelegt werden.  

Die innere Erschließung ist über mehrere Querschnittsvarianten möglich. Ein 
verkehrsplanerisches Ziel sollte eine Beachtung aller Personengruppen mit einem 
hohen Sicherheitsniveau und gleichzeitig eine hohe Aufenthaltsqualität und 
angepassten Fahrgeschwindigkeiten sein. Die Anbindung des Rad- und Fußverkehres 
ist möglichst umfangreich und engmaschig an die bestehenden Straßen und Wege zu 
empfehlen. 

 
 
Aufgestellt: 

Neumünster, den 05.08.2025 

gez.           gez. 

i.A. Annedore Lafrentz ppa. Arne Rohkohl 
Bachelor of Science  Dipl.-Ing. (FH) 

Wasser- und Verkehrs- Kontor 
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1. Eingangsdaten

Nutzung Anzahl der Plªtze

[-]

Kindertagesstªtte 40

2. Besucherverkehr 

Kindertagesstªtte: 1,0  Kinder / Platz 1,0  Kinder / Platz

Min Max

Kinder: 40 Kinder 40 Kinder

Wegehªufigkeit: 4,0 Wege / 24 h 4,0 Wege / 24 h

MIV-Anteil: 30% 50%

Summe Quell-/Ziel 48 Kfz/24h 80 Kfz/24h

3. Beschªftigtenverkehr

Kindertagesstªtte: 0,18 Besch./Platz 0,26 Besch./Platz

Min Max

Beschªftigtenzahl: 7 10

Anwesenheitsfaktor: 0,65 0,87

Wegehªufigkeit: 2,0 Wege / 24 h 3,0 Wege / 24 h

Pkw-Besetzungsgrad: 1,1 Besch./Fz 1,0 Besch./Fz

MIV-Anteil: 30% 75%

Summe Quell-/Ziel 2 Kfz/24h 20 Kfz/24h

4. Wirtschaftsverkehr

Min Max
Aufkommen je Beschªftigten:0,04 Lkw-Fahrten/Besch. 0,10 Lkw-Fahrten/Besch.

Summe Quell-/Ziel 0 Lkw/24h 1 Lkw/24h

Gesamtverkehrsaufkommen

Min Max

50 / 0 101 / 1

QV ZV

Verteilung Quell- und Zielverkehr 46% 54%

Quellverkehr / Zielverkehr [Kfz/h]2 3

QV ZV

Verteilung Quell- und Zielverkehr 48% 52%

Quellverkehr / Zielverkehr [Kfz/h]7 7

Abschªtzung des Verkehrsaufkommens 

Hinweise zur Schªtzung des Verkehrsaufkommens von Gebietstypen (FGSV 2006)
Verkehrsaufkommen durch Vorhaben der Bauleitplanung (Ver_Bau 2023)

14 / 0

arithmetischer Tagesmittelwert [Kfz/24h davon Lkw/24h]:76 / 2

7% des Gesamtverkehrsaufkommens

5 / 0

19% des Gesamtverkehrsaufkommens

Gesamtverkehrsaufkommen [Kfz/24h davon Lkw/24h]:

morgendliche Spitzenstunde [Kfz/h davon Lkw/h]:

nachmittªgliche Spitzenstunde [Kfz/h davon Lkw/h]:

Spitzenstunde nachmittags, 06:30 Uhr:

Spitzenstunde nachmittags, 15:00 Uhr:

Anlage 3.1



1. Eingangsdaten

Nutzung Wohneinheiten

[-]

Wohnen BA 1 200

2. Bewohnerverkehr 

Einwohner je Wohneinheit:2,40 Einw. / WE 3,10 Einw. / WE

Min Max

Einwohner: 480 Einw. 620 Einw.

Wegehªufigkeit: 3,5 Wege / 24 h 4,0 Wege / 24 h

Pkw-Besetzungsgrad: 1,5 Personen / Fz 1,3 Personen / Fz

MIV-Anteil: 30% 70%

Summe Quell-/Ziel 336 Kfz/24h 1335 Kfz/24h

3. Besuchendenverkehr

Min Max

Anteil an Bewohnerverkehr:5% 15%

Summe Quell-/Ziel 17 Kfz/24h 200 Kfz/24h

4. G¿terverkehr (Lieferwagen, Lkw, Last- und Sattelzug)

Min Max

Aufkommen je Einwohner:0,05 Lkw-Fahrten / Einw. 0,10 Lkw-Fahrten / Einw.

Summe Quell-/Ziel 24 Lkw/24h 62 Lkw/24h

Gesamtverkehrsaufkommen

Min Max

377 / 24 1597 / 62

QV ZV

Verteilung Quell- und Zielverkehr 91% 9%

Quellverkehr / Zielverkehr [Kfz/h]72 7

QV ZV

Verteilung Quell- und Zielverkehr 42% 58%

Quellverkehr / Zielverkehr [Kfz/h]25 34

Abschªtzung des Verkehrsaufkommens 

Hinweise zur Schªtzung des Verkehrsaufkommens von Gebietstypen (FGSV 2006)
Verkehrsaufkommen durch Vorhaben der Bauleitplanung (Ver_Bau 2023)

59 / 3

arithmetischer Tagesmittelwert [Kfz/24h davon Lkw/24h]:988 / 44

8% des Gesamtverkehrsaufkommens

79 / 4

6% des Gesamtverkehrsaufkommens

Gesamtverkehrsaufkommen [Kfz/24h davon Lkw/24h]:

Spitzenstunde morgens, 06:30 Uhr

morgendliche Spitzenstunde [Kfz/h davon Lkw/h]:

Spitzenstunde nachmittags, 15:00 Uhr

nachmittªgliche Spitzenstunde [Kfz/h davon Lkw/h]:

Anlage 3.2



1. Eingangsdaten

Nutzung Wohneinheiten

[-]

Wohnen BA 2 380

2. Bewohnerverkehr 

Einwohner je Wohneinheit:2,40 Einw. / WE 3,10 Einw. / WE

Min Max

Einwohner: 912 Einw. 1178 Einw.

Wegehªufigkeit: 3,5 Wege / 24 h 4,0 Wege / 24 h

Pkw-Besetzungsgrad: 1,5 Personen / Fz 1,3 Personen / Fz

MIV-Anteil: 30% 70%

Summe Quell-/Ziel 638 Kfz/24h 2537 Kfz/24h

3. Besuchendenverkehr

Min Max

Anteil an Bewohnerverkehr:5% 15%

Summe Quell-/Ziel 32 Kfz/24h 381 Kfz/24h

4. G¿terverkehr (Lieferwagen, Lkw, Last- und Sattelzug)

Min Max

Aufkommen je Einwohner:0,05 Lkw-Fahrten / Einw. 0,10 Lkw-Fahrten / Einw.

Summe Quell-/Ziel 46 Lkw/24h 118 Lkw/24h

Gesamtverkehrsaufkommen

Min Max

716 / 46 3036 / 118

QV ZV

Verteilung Quell- und Zielverkehr 91% 9%

Quellverkehr / Zielverkehr [Kfz/h]136 14

QV ZV

Verteilung Quell- und Zielverkehr 42% 58%

Quellverkehr / Zielverkehr [Kfz/h]48 65

Abschªtzung des Verkehrsaufkommens 

Hinweise zur Schªtzung des Verkehrsaufkommens von Gebietstypen (FGSV 2006)
Verkehrsaufkommen durch Vorhaben der Bauleitplanung (Ver_Bau 2023)

113 / 5

arithmetischer Tagesmittelwert [Kfz/24h davon Lkw/24h]:1876 / 82

8% des Gesamtverkehrsaufkommens

150 / 7

6% des Gesamtverkehrsaufkommens

Gesamtverkehrsaufkommen [Kfz/24h davon Lkw/24h]:

Spitzenstunde morgens, 06:30 Uhr

morgendliche Spitzenstunde [Kfz/h davon Lkw/h]:

Spitzenstunde nachmittags, 15:00 Uhr

nachmittªgliche Spitzenstunde [Kfz/h davon Lkw/h]:

Anlage 3.3



1. Eingangsdaten

Nutzung Wohneinheiten

[-]

Wohnen BA 3 70

2. Bewohnerverkehr 

Einwohner je Wohneinheit:2,40 Einw. / WE 3,10 Einw. / WE

Min Max

Einwohner: 168 Einw. 217 Einw.

Wegehªufigkeit: 3,5 Wege / 24 h 4,0 Wege / 24 h

Pkw-Besetzungsgrad: 1,5 Personen / Fz 1,3 Personen / Fz

MIV-Anteil: 30% 70%

Summe Quell-/Ziel 118 Kfz/24h 467 Kfz/24h

3. Besuchendenverkehr

Min Max

Anteil an Bewohnerverkehr:5% 15%

Summe Quell-/Ziel 6 Kfz/24h 70 Kfz/24h

4. G¿terverkehr (Lieferwagen, Lkw, Last- und Sattelzug)

Min Max

Aufkommen je Einwohner:0,05 Lkw-Fahrten / Einw. 0,10 Lkw-Fahrten / Einw.

Summe Quell-/Ziel 8 Lkw/24h 22 Lkw/24h

Gesamtverkehrsaufkommen

Min Max

132 / 8 559 / 22

QV ZV

Verteilung Quell- und Zielverkehr 91% 9%

Quellverkehr / Zielverkehr [Kfz/h]25 3

QV ZV

Verteilung Quell- und Zielverkehr 42% 58%

Quellverkehr / Zielverkehr [Kfz/h]9 12

Abschªtzung des Verkehrsaufkommens 

Hinweise zur Schªtzung des Verkehrsaufkommens von Gebietstypen (FGSV 2006)
Verkehrsaufkommen durch Vorhaben der Bauleitplanung (Ver_Bau 2023)

21 / 1

arithmetischer Tagesmittelwert [Kfz/24h davon Lkw/24h]:346 / 16

8% des Gesamtverkehrsaufkommens

28 / 1

6% des Gesamtverkehrsaufkommens

Gesamtverkehrsaufkommen [Kfz/24h davon Lkw/24h]:

Spitzenstunde morgens, 06:30 Uhr

morgendliche Spitzenstunde [Kfz/h davon Lkw/h]:

Spitzenstunde nachmittags, 15:00 Uhr

nachmittªgliche Spitzenstunde [Kfz/h davon Lkw/h]:

Anlage 3.4
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Verkehrsaufkommen aus Vorhaben - Variante 1

Wasser- und Verkehrs- Kontor GmbH Verkehrsaufkommen aus Vorhaben - maÇgebende Spitzenstunde [Kfz/h, davon Lkw/h] Anlage 5.1
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Prognose-Planfall - Variante 1

Wasser- und Verkehrs- Kontor GmbH Prognose-Planfall - maÇgebende Spitzenstunde [Kfz/h, davon Lkw/h] Anlage 5.2
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Prognose-Planfall - Variante 1

Wasser- und Verkehrs- Kontor GmbH Prognose-Planfall - durchschnittlicher tªglicher Verkehr [Kfz/24h, davon Lkw/24h] Anlage 5.2
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Verkehrsaufkommen aus Vorhaben - Variante 2

Wasser- und Verkehrs- Kontor GmbH Verkehrsaufkommen aus Vorhaben - maÇgebende Spitzenstunde [Kfz/h, davon Lkw/h] Anlage 6.1
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Prognose-Planfall - Variante 2

Wasser- und Verkehrs- Kontor GmbH Prognose-Planfall - maÇgebende Spitzenstunde [Kfz/h, davon Lkw/h] Anlage 6.2
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Prognose-Planfall - Variante 2

Wasser- und Verkehrs- Kontor GmbH Prognose-Planfall - durchschnittlicher tªglicher Verkehr [Kfz/24h, davon Lkw/24h] Anlage 6.2
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Verkehrsaufkommen aus Vorhaben - Variante 3

Wasser- und Verkehrs- Kontor GmbH Verkehrsaufkommen aus Vorhaben - maÇgebende Spitzenstunde [Kfz/h, davon Lkw/h] Anlage 7.1
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Prognose-Planfall - Variante 3

Wasser- und Verkehrs- Kontor GmbH Prognose-Planfall - maÇgebende Spitzenstunde [Kfz/h, davon Lkw/h] Anlage 7.2
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Prognose-Planfall - Variante 3

Wasser- und Verkehrs- Kontor GmbH Prognose-Planfall - durchschnittlicher tªglicher Verkehr [Kfz/24h, davon Lkw/24h] Anlage 7.2
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Verkehrsaufkommen aus Vorhaben - Variante 4

Wasser- und Verkehrs- Kontor GmbH Verkehrsaufkommen aus Vorhaben - maÇgebende Spitzenstunde [Kfz/h, davon Lkw/h] Anlage 8.1
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Prognose-Planfall - Variante 4

Wasser- und Verkehrs- Kontor GmbH Prognose-Planfall - maÇgebende Spitzenstunde [Kfz/h, davon Lkw/h] Anlage 8.2
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Prognose-Planfall - Variante 4

Wasser- und Verkehrs- Kontor GmbH Prognose-Planfall - durchschnittlicher tªglicher Verkehr [Kfz/24h, davon Lkw/24h] Anlage 8.2
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